
 
 
 
 

Einsatzmerkblatt 
Kraneinsatz 
  Stand: 28.11.2018 

Seite 1 von 1 
 

Achtung: Technische Hilfeleistungen ohne Eile sind kostenpflichtige Einsätze. Daher ist 
hier ein Kran möglichst durch den Verursacher - nicht durch die Feuerwehr - 
anzufordern.  
 
Bei Einsätzen zur Menschenrettung stehen folgende Krane zur Verfügung:  
 
Kategorie 1: Absicherung und Anheben von kleinen Lasten (z.B. PKW) mit geringer 
Ausladung.  
WLF mit Ladekran der FW Albstadt  
WLF mit AB-Mulde/Kran der FW Balingen  
WLF mit Greifer + Löschmonitor der FW Hechingen 
Sofort alarmierbar.  
 
Kategorie 2: Absicherung von Lasten (z.B. LKW), Anheben von mittleren Lasten  
(z.B. Transporter) mit mittlerer Ausladung.  
Fw-Kran der FW Reutlingen (über Leitstelle bei Leitstelle Reutlingen anfordern)  
Sofort alarmierbar.  
Längere Anfahrtszeit bedenken. 
 
 
 
Kategorie 3: Anheben von schweren Lasten (z.B. LKW) mit großer Ausladung.  
Kran der Firma Brielmann, Mössingen Tel.: 07473/7585  
Kran der Firma Neu, Rottenburg  Tel.: 07472/9853-0  
Nicht immer abrufbar, da gewerblich. (Über Leitstelle anfordern)  
Längere Rüstzeit und Anfahrtszeit bedenken.  
(Diese Auflistung dient lediglich der Darstellung von für die Menschenrettung möglichst schnell 

verfügbaren Kranen und ist nicht als Bevorzugung oder Werbung für bestimmte Unternehmen zu 

sehen.) 

 

 

 

 

Vorgehensweise:  
1. Einsatzleiter legt fest, ob Last gehoben oder nur abgesichert werden muss.  
2. Einsatzleiter legt fest, in welcher Kategorie sich der Einsatz befindet.  
3. Einsatzleiter ermittelt (ggf. durch Schätzen) das Gewicht der Last.  
4. Einsatzleiter ermittelt die notwendige Ausladung (Abstand Aufstellfläche Kran zu Last)  
5. Lagemeldung, Übermittlung von Nr. 1 bis 4 an Leitstelle. Nachforderung des Krans.  
6. Leitstelle alarmiert den Kran.  
7. Bei Einsatz von Fw-Kran oder Autokran: Leitstelle alarmiert einen bisher nicht im 
Einsatz befindlichen MTW zur Begleitung und Einweisung des anrückenden 
Kranwagens. Leitstelle informiert den anrückenden Kran über den MTW zur Einweisung 
und dessen Erreichbarkeit.  
8. Der MTW zur Einweisung klärt den Anfahrtsweg mit der Einsatzleitung.  
9. MTW nimmt Kontakt zum angeforderten Kran auf und wartet am verabredeten 
Treffpunkt. 


